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Herren Kreisliga A Gr.3

TSV Jesingen : SV Reudern 
Samstag, 26.11.2022, 16:30 Uhr

Für den SV Reudern geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr.3 traf der TSV Jesingen am vergangenen Samstag im 6.
Saisonspiel auf den SV Reudern. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7
beide Punkte. Bemerkenswert war, dass der TSV Jesingen diese Partie mit 3 und der SV Reudern
mit 2 Ersatzspielern bestritt. Wie eng der Erfolg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 27:27.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Wild /
Andres wurden Gauckler / Klobucar unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Chancenlos waren
derweil Oßwald / Blon gegen Sensbach / Richter nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:7, 9:11, 9:11 war
nicht zu holen. Timmreck / Röcker überzeugten im Match gegen Hambach / Schilling, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnten. Das war ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Konstantin Gauckler überzeugte im Match gegen Dennis Richter,
das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Trotz 1:0 Satzführung verlor Stefan Oßwald sein Spiel gegen
Martin Sensbach letztlich in vier Sätzen. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ohne Satzgewinn für Valentin Klobucar verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Simon Andres. Stephan Timmreck hatte seinen Gegner Viktor
Wild beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance,
obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter an den Tisch gegangen war.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 3:4. Nicht einen Satzgewinn überließ Roland Röcker seinem Gegner
Marcel Schilling beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Max Blon hatte gegen Moritz Hambach, wie im
Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:6, 11:6, 11:7 keine Probleme. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Jesingen und des SV Reudern. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Konstantin Gauckler bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Martin
Sensbach. Stefan Oßwald hatte seinen Gegner Dennis Richter beim deutlichen Sieg in drei Sätzen
recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem
Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Unglücklich war Valentin Klobucar daraufhin in
der Partie gegen Viktor Wild, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Wild
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Mittlerweile stand
es damit 6:6. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Stephan
Timmreck über die 1:3-Niederlage gegen Simon Andres hinweggetröstet werden musste. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Roland Röcker gegen Moritz Hambach. Das musste man
neidlos anerkennen. Nicht einen Satzgewinn überließ Max Blon seinem Gegner Marcel Schilling
beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
war die Spannung nun zu greifen. Zwischenzeitlich konnten Gauckler / Klobucar zwar einen Satz
gewinnen, verloren das Spiel gegen Sensbach / Richter aber trotzdem mit 1:3. Nicht unverdient
nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Durch diese Niederlage hat der TSV Jesingen in der Saison nun 3 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 21.01.2023 gegen Tischtennis
Frickenhausen II an. Für den SV Reudern steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen Tischtennis
Frickenhausen II am 06.12.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 10:0 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Jesingen

Doppel: Gauckler / Klobucar 0:2, Oßwald / Blon 0:1, Timmreck / Röcker 1:0 
Einzel: K. Gauckler 1:1, S. Oßwald 1:1, V. Klobucar 0:2, S. Timmreck 1:1, R. Röcker 1:1, M. Blon 2:0 

 SV Reudern
Doppel: Sensbach / Richter 2:0, Wild / Andres 1:0, Hambach / Schilling 0:1 
Einzel: M. Sensbach 2:0, D. Richter 0:2, V. Wild 1:1, S. Andres 2:0, M. Hambach 1:1, M. Schilling 0:
2


